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Neuigkeiten von Pro Anima! 

Was war diesen Sommer los? 

Dieser Sommer war es sehr heiß für uns und die Tiere. Zeitweise 
hatten wir Temperaturen bis zu 40 Grad. Ich bin nicht sicher, wie wir 
das immer schafften aber wir haben es überstanden! Jetzt freuen 
wir uns über die herbstlichen Temperaturen und bereiten uns in 
Gedanken auf den Winter vor.  

Mit Ende des Sommers konnten wir 56 Hunde zählen die dieses Jahr 
ausreisen durften. Dies ist eine sehr beträchtliche Zahl und 
wahrscheinlich die höchste die wir bisher hatten. Hier leisteten viele 
Menschen eine Menge Arbeit dass dies geschehen konnte und dafür 
sind wir sehr dankbar. Jeden Tag bekommen wir schöne Bilder und 
Videos von glücklichen Hunden, die ein liebevolles Zuhause 
bekommen haben. Das macht uns große Freude und gibt uns Kraft 
weiterzumachen. 

Genausoviele neue Hunde sind wieder dazugekommen und haben 
diese Plätze gefüllt. Wir fanden sie bedroht auf der Strasse oder im 
Feld, manche wurden direkt vor dem Tierheim ausgesetzt und vor 
zwei Tagen ist ein kleiner Welpe allein zu uns gewandert. Und so 
geht die Arbeit für uns weiter und wir hoffen, dass weiterhin viele 
Tiere ein zu Hause finden werden. 

 

 Besucher 
Wir freuen uns! 

Diesen Sommer hatten wir auch 
Besuch, was uns immer 
besonders freut. Ursula Pfütze 
kam mit ihrem Enkel Moritz. Sie 
besuchen uns schon das dritte 
Jahr gemeinsam. Am Weg 
zurück nach Deutschland dürfen 
auch immer Tiere mit Ihnen 
ausreisen. Vielen Dank für die 
Hilfe!  

 

 
Laut der Weltgesundheitsorganisation (WHO) gibt 
es derzeit 200 Millionen Strassenhunde weltweit.  

 

 



 

 
Immer wieder neue Tiere! 
 

Für Tiere die neu zum Tierheim kommen gibt es einen 
Prozess dem wir immer folgen müssen damit die 
Hunde und Katzen ausreisen können. 

Gleich nach der Ankunft im Tierheim werden sie 
zuerst entwurmt. Danach müssen sie zweimal gegen 
Krankheiten geimpft werden und einige Wochen 
später kommt dann die Tollwutimpfung. Dazu werden 
sie gleichzeit auch gechippt und nach einem Monat 
nimmt man das Blut für den Titertest ab. Der Titertest 
zeigt, dass die Tiere genug Antikörper gegen Tollwut 
im Blut haben. Alle Hunde werden auch kastriert oder 
sterilisiert. Vor der Ausreise macht man auch noch 
den Herzwurmtest und jetzt immer mehr auch den 
Test auf Mittelmeerkrankheiten. Das alles macht viel 
Arbeit und kostet 
sehr viel Geld und 
ohne Ihre 
Spenden wäre es 
überhaupt nicht 
möglich.Mein 
Team und ich 
bedanken uns von 
Herzen für alle 
Spenden, die uns 
das alles 
ermöglichen. 

 

  

 

 

 

 

 

Tierneuigkeiten 



 

   

 

 

 

  

 
 

  

Impressionen 



 
 

Hier stellen wir Euch Katzen vor die ein zu Hause suchen! 

Blacky 

Blacky ist sehr lieb 
und ein 
Schmusekater. Er 
liebt Menschen aber 
hat etwas Angst vor 
den anderen 
Katzen. Er tut sich 
etwas schwer im 
Tierheim und es 
wäre toll wenn er 
bald ein zu Hause 
für sich alleine 
finden koennte.  

Saca 

Saca ist eine ruhige, 
junge Katze die sehr 
lieb ist. Sie kommt 
mit den anderen 
Katzen gut aus hat 
aber lieber weniger 
Lärm um sich. Auch 
für sie wäre es gut, 
wenn sie bald einen 
eigenen Platz finden 
würde.  

 

 

 

  

Katzenecke 

Es gibt kein grösseres Geschenk als die Liebe einer Katze. 
Charles Dickens 

 

 



 

 

Dieses Mal gibt es statt einer Adoptionsgeschichte eine Tierrettungsgeschichte! 

Ich habe in Belgrad eine kleine Wohnung in einem Hochhaus. Hier wohne ich 
während der kalten Jahreszeit. Auch hier in der Nähe gibt es immer wieder 
Strassentiere die ich füttere oder zur Sterilisation bringe. Letzten Winter fiel 
mir ein kleinerer, rostfarbener Hund auf, der immer wieder von einer Gruppe 
von Hunden gejagt wurde. Sie war sehr ängstlich und versteckte sich unter 
einem alten Auto. Sie tat mir sehr leid. Ich wohne in einer Gegend mit relativ 
viel Verkehr und es ist für die Tiere hier nicht ungefährlich. Ich hatte Angst 
dass dieser Hund einmal auf die Strasse laufen würde und dann überfahren 
wird. Ich versuchte die Hündin zu fangen, aber sie war sehr scheu und es 
gelang mir nicht. Immer wieder lies ich Futter für sie und sie frass es. Es 
dauerte eine Weile bis sie Vertrauen zu mir fasste. 

Ich konnte sie endlich fangen und sie war sehr ängstlich gegenüber Menschen 
und so nahm ich sie zuerst zu mir in die Wohnung. Sie wollte auf keinen Fall 

an der Leine hinaus um ihr Geschäft zu verrichten und 
ich legte ihr Zeitungen aus. Ich probierte immer 
wieder mit der Leine und schön langsam begann sie 
Vertrauen zu gewinnen. Endlich schafften wir beide es 
hinauszugehen! Sie blieb mehrere Wochen bei mir in 
der Wohnung denn sie war für ein Tierheim viel zu 
ängstlich. Aber auch dies legte sich und diesen 
Frühling konnte sie im Tierheim einziehen. Odie ist 
sehr lieb und ist eine Art Terrier. Sie ist ein sehr guter 
Jäger und Ratten haben bei ihr keine Chance. 
Mittlerweile hat sie sich an das Tierheim gewöhnt und 
sie wird zur Ausreise fertig gemacht.  

  

Tierrettungsgeschichte 

Manchmal muss man nur zur richtigen Zeit am richtigen 
Platz sein! 

 

 



 
 

Unser Tierheim würde nie so gut funktionieren wenn wir nicht so fleissige Helfer haetten.  

Diesmal möchte ich etwas mehr über Mica schreiben, die 
der gute Geist des Tierheimes ist. Sie war fast von Anfang 
an da, um mir und den Tieren zu helfen. Früher kam sie 
immer im Winter und blieb für einige Monate. Ich hoffte 
immer wieder, dass sie bleiben würde und eines Tages 
entschied sie sich und zog im Tierheim ein. Seitdem wohnt 
sie hier und ist für die Tiere 24 Stunden da. Ihre besondere 
Fürsorge gilt den jungen Tieren, Kätzchen und Welpen und 
den kranken Tieren. Sie sorgt dafür, dass ihre besonderen 
Bedürfnisse immer rechtzeitig  gestillt werden und das die 
Schwächeren immer etwas mehr bekommen. Wenn sie sich 
streiten ist sie da um sie zu trennen, wenn alles klappt, 
genießt sie ihr Spiel zuschauend. Sie freut sich , wenn sie 
ein liebevolles Zuhause finden und trennt sich von jedem von ihnen mit Tränen in den Augen. Eine so 
aufopfernde und hilfsbereite Seele ist sehr schwer zu finden. Mica verlangt nach nichts und ist meist im 
Hintergrund. Sie bekommt nicht viel Aufmerksamkeit und deshalb möchte ich sie hier nochmals vorstellen. 

Sie ist so ein guter Mensch und ich bin so dankbar für ihre Hilfe!  

Unsere Voluntärin Liz habe ich schon einmal kurz erwähnt. Seit 
einigen Monaten hilft sie sehr fleißig mit. Sie arbeitet mit den 
ängstlichen Hunden, geht mit ihnen spazieren, macht tolle Fotos und 
Videos und macht alles, was in dem Moment wichtig ist, egal ob das 
Saubermachen oder Wassergießen ist. Es gibt wenige so treue 
Voluntäre und wir sind über diese Hilfe so dankbar. Den Tieren geht 
es durch diese Aufmerksamkeit soviel besser! 

  

Unsere Helfer 



 
 

Diese Tiere haben alle Impfungen und Titertest. 
 

Hana – geboren ca. 2017, 45 cm hoch 

Hana wurde auf der Straße gefunden und von einer 
Flüchtlingsfamilie aufgenommen. Das Glück hielt 
leider nicht lange, denn dort konnte sie nicht bleiben 
und man brachte sie zu uns. Hana ist eine Seele von 
Hund und hat sich bei uns im Tierheim gut 
eingelebt. Sie zeigt sich Menschen gegenüber offen 
und immer freundlich und kommt auch mit den 
anderen Hunden bestens zurecht. Sie ist so eine 
tolle Hündin und hat ein eigenes, liebevolles 
Zuhause wirklich verdient. Selbstverständlich reist 
sie kastriert, gechipt und geimpft aus. Sie hinkt ein 
bisschen, aber das schränkt sie in keinster Weise ein, 
das haben wir natürlich schon tierärztlich abklären 
lassen. Hana wäre ganz bestimmt der ideale 

Begleiter fürs 
Leben!  

 

Fabian – geboren ca 2019/2020 ,50 cm hoch 

Unser hübscher Fabian wurde uns von einem 
aufmerksamen, tierlieben Passanten gebracht, der 
ihn im Nachbarsdorf als Welpen auf der Straße fand. 
Er gewöhnte sich schnell an das Leben im Tierheim 
und zeigt sich hier offen, verspielt und freundlich. 
Typisch für einen jungen Rüden hat er natürlich viel 
Energie und einige Flausen im Kopf, aber mit 
seinem Charme und seinem lieben Charakter 
überzeugt er immer wieder. Fabian wäre ein 
optimaler Begleiter für Menschen in allen 
Lebenslagen, egal ob Einzelperson oder Familie mit 
Kindern. Eine Hundeschule würde ihm sicherlich 
auch gefallen. Jung, bildhübsch, aktiv, nicht zu groß 
und nicht zu klein, charismatisch und 
sozialverträglich, er glänzt in allen Bereichen!  

 

 
 
 

 
  

Hunde zur Adoption bereit! 

Mehr Informationen, Fotos und Videos auf unserer 
Internetseite: http://www.traurige-hundeseelen.de 



 

 
Diesen Sommer konnte ich eine Reise nach Deutschland 
unternehmen. 

 

Diesen Sommer bin ich zum ersten Mal zusammen mit meinen Hunden nach Deutschland gefahren. Frau 
Ursula Pfütze (Ulli) hat drei Hunde (Manja, Olga und Molly) ihren Enkel Moritz und mich nach Braunschweig 
gefahren. Es war eine lange und anstrengende Reise. Erst jetzt lernte ich die schwere und verantwortliche 
Arbeit unserer Fahrer (Ivan, Ursula und Suncica) richtig schätzen. 

Ich verbrachte in Braunschweig zwei schöne Wochen, mit Ulli und Dunja und Barny, zwei Hunde von mir. Ullis 
tolle Gastfreundschaft und die Anwesenheit der Tiere haben mir viel geholfen die Krise, in die ich durch einen 
Unfall und Verlust des oberen Teils meines Daumens auf der rechten Hand geraten bin, zu bewältigen. 

Ulli hat die Zeit, die ich bei ihr verbracht habe, sehr abwechslungsreich und interessant gestaltet. Wir 
besuchten noch Hannover, Wolfenbüttel und Berlin. Niergends war ein Streuner oder ein ausgesetztes Tier zu 
sehen. Das tat gut. Ich bedanke mich bei Ulli für ihre 
aufrichtige und heilende Gastfreundschaft. 

Mein Dank gilt auch Katja und Pascal Roth, die aus 
Leverkusen gekommen sind um uns zu besuchen. 
Mit ihnen war auch Elli, eine liebe Hündin von mir. 
Es war große Freude für mich sie alle wieder zu 
sehen. Genauso groß war die Freude Harry und 
Howard wieder sehen zu dürfen. Die Familie 
Röhrkasten, Maren, Kai und Bentje, brachten sie 
nach Braunschweig, wofür ich mich ihnen herzlichst 
bedanke. 

 
 
Vielen Dank an alle! 

  

Meine Deutschlandreise 



 

 
 
Alle unsere Spender wissen hoffentlich, dass unsere Arbeit nur voran geht weil wir Menschen haben die uns 
unterstützen und helfen. In unserem Tierheim ist ein ständiges Kommen und Gehen von Tieren. Wir lernen 
viele verschiedene Menschen durch unsere Arbeit kennen und unsere meisten Erfahrungen sind alle positiv. 
Wir sind so froh, dass Tierschützer in anderen Ländern an dem Leid der Strassentiere in unserem Land 
teilnehmen. Wir tun unseren Teil und sterilisieren so viele Hunde wie möglich. Ob es im grossen und ganzen 
einen Unterschied macht kann man leider nicht feststellen aber wir machen viele Unterschiede in den Leben 
der Tiere.  
 
Es freut uns, dass heuer schon viele Tiere ausreisen konnten. Vielen Dank and Kathi und Romina, die hier sehr 
viel unternommen haben damit dies passieren konnte. Vielen Dank an unsere Spender die uns finanziell 
helfen, damit die Tiere behandelt werden koennen, ausreisefertig gemacht werden und dann reisen durfen.  
 
Bitte helft uns weiter, damit wir unsere Arbeit weitermachen können! 
 
 
Vielen Dank an alle! 
 

Mirica 
  

Vielen Dank! Hvala! 

Reich ist, wer viel hat, reicher ist, wer wenig braucht, 
am reichsten ist, wer viel gibt. 

(Gerhard Tersteegen, 1697-1769) 



 

 
Es gibt verschiedene Wege an Pro Anima zu spenden: 

 

Paypal: 
Mirica.toma@gmail.com  oder traurigehundeseelen@aol.de 

 

Bankkonto in Serbien: 
RZBSRSBG 

Raiffeisen Banka AD Beograd 
Pro Anima 
RZBSRSBG 

RS3265100000010989666 
Livadice 1 
Zaklopaca 

Republika Serbija 
 

 
Bei Betterplace.org kann man mit Kreditkarte, paypal oder mit dem Bankkonto spenden:  

 
https://www.betterplace.org/en/projects/23106-spenden-fur-mirica-und-ihre-hunde-in-

serbien 
 

 

Bankkonto in Deutschland: 
Traurige Hundeseelen e.V.  

BBBank eG.  
Kto: 225 2368  

BLZ: 660 908 00  
IBAN: DE44 6609 0800 0002 2523 68  

BIC: GENODE61BBB  

 
http://www.traurige-hundeseelen.de 

 
 

“Die Größe und den moralischen Fortschritt einer Nation kann man 
daran messen, wie sie ihre Tiere behandeln.”  

Mahatma Gandhi 

Spenden 
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